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Der Bundstock (2756 m) ist als Skitourengipfel etwa gleich beliebt, wie das Berner Marzili als 

Badeanstalt, so steht es im SAC-Skiführer. Am 6. April 2014 steht er auf unserem Programm. Foto 

Adrian Zeller. 
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Ihr Partner für Getränke:

ww

3703 AESCHIRIED
Telefon 033 654 16 66 • Fax 033 654 16 29 • Natel 079 710 93 11

zaugg-gartenbau@bluewin.ch

Raiffeisenbank Steffisburg
Höchhusweg 4, 3612 Steffisburg

Telefon 033 439 66 66
www.raiffeisen.ch/steffisburg

.

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Marlies Probst 

Hauptstr. 3D 

3664 Burgistein 

Station 

033 356 11 52 

Gesundheit kann Berge versetzen.

Bälliz 42, 3600 Thun, Telefon 033 225 14 25

info@baelliz.ch, www.baelliz.ch

Ihr persönlicher Gesundheitscoach. 

Getränkehandel AG

Ihr Partner für Getränke:

Tel. 033 437 12 47
www.gerbergetraenke.ch

Bitte berücksichtigt
unsere Inserenten 

in den Clubnachrichten.

Sagt bitte im Geschäft, dass ihr 

SAC-Mitglied seid!
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Vorweg nur so viel… 
 

Liebe Clubkameradinnen und –kameraden 

Liebe Freunde der SAC Sektion Stockhorn 

 

Bestimmt habt ihr die ersten Skitouren-

freuden schon hinter euch und wollt die 

Finger absolut nicht von der weissen Pracht 

lassen. In dieser Ausgabe des Clubheftes 

gibt es gehörigen Nachschub. Sage und 

schreibe 14 attraktive Skitouren sind in den 

Monaten März und April angesagt. Ein 

überaus breites Spektrum an Tages- und 

Mehrtages-Skitouren lockt und wird euer 

Skitourenherz höher schlagen lassen. Für 

jeden Geschmack ist etwas dabei. Erlesene 

Genusstouren und kernige Unternehmun-

gen für Kenner und Könner stehen zur Aus-

wahl. Klassische Skigipfel im Berner Ober-

land und skitechnisch anspruchsvolles Ter-

rain im Wallis oder in den Urner Alpen war-

ten, von euch auf Fellen erobert zu werden. 

Die Aufstiege werden euch mit prächtiger 

Aussicht belohnen und die schwungvollen 

Abfahrten glückselig machen. Die Erlebnisse 

und Eindrücke werden in Erinnerung haf-

ten, in guter, in schöner, bester, besonde-

rer, in langer oder gar in ewiger.  

 

Es muss aber nicht immer eine Skitour sein. 

Natürlich bieten wir auch weitere interes-

sante und abwechslungsreiche Aktivitäten 

an, auf denen ihr die Winterwelt eindrucks-

voll erleben und geniessen könnt. Wer den 

Winterzauber gerne auf leisen Sohlen ent-

decken möchte, dem sei der Schneeschuh-

spass auf den Wissmilen in den Flumser-

bergen wärmstens empfohlen. Es ist ein 

lohnendes Ziel. 

 

Auch die passionierten Bergwanderer müs-

sen nicht leiden. Sie dürfen sich auf die 

wildromantische Winterwanderung durch 

die stille Hochmoorlandschaft des Uneso-

Biophärenreservats Entlebuch freuen. Ein 

gut präparierter und pink markierter Weg 

führt von Sörenberg hinüber in das Kemme- 

 
 

riboden Bad zu den berühmten Meringues.  

 

„Geh doch hin, lieber Leser, noch steht das 

zauberische Landbild da, mit Schnee auf 

seinem lieblichen Antlitz…“. Robert Walser 

fordert uns in seiner „Kleinen Schneeland-

schaft“ auf, die Reize des Winters zu entde-

cken. Nehmen wir den Schriftsteller beim 

Wort.  

 

Ebenfalls für die Ungeduldigen, die sich zur 

Winterflucht rüsten und mit einer schönen 

Vorfrühlingswanderung liebäugeln, ist ge-

sorgt. Los geht es mit der Belchenflue, dann 

zur Linner Linde und an den Doubs. Es gibt 

eine Exkursion in die Naturschutzgebiete 

der Region Thun und als Leckerbissen die 

Wanderwoche im lieblichen Aargauer See-

tal. 

 

Doch erst mal ist noch Winter. Ich wünsche 

euch viele prächtige Wintertage, sei es als 

Skitourengeher, Schneeschuhläufer oder 

Fussgänger. Allen, die daheim bleiben wol-

len, müssen, sollen, dürfen wünsche ich 

eine gute Zeit und viel Gfreuts!  

 

Bergsportliche Grüsse und dann einen gu-

ten Start in den Frühling. Astronomisch ist 

es am 20. März soweit. Ob sich die Natur an 

diesen Termin halten wird, werden wir se-

hen. 

 
Euer Clubschreiber Urs Liechti 
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Sektionsversammlung 
Freitag, 28. März 2014 um 20.15 Uhr 

in der Heilpädagogischen Schule Region Thun 

Scheidgasse 19, 3612 Steffisburg 

 

Im zweiten Teil 

Diavortrag von unserem Clubkameraden Alex Ueltschi 

„Skandinavien-Reise“ 

 

Über zahlreiches Erscheinen freut sich neben dem Vorstand vor allem der Referent 

 

 

 

Auffahrtszusammenkunft 2014 auf gutem Weg 
 

Liebe Clubkameradinnen und –kameraden 

 

Am 29. Mai werden wir weit über hundert 

SAC-Mitglieder aus den Oberländer Sektio-

nen zur Auffahrtsszusammenkunft will-

kommen heissen.  

 

Die Vorbereitungsarbeiten des OK’s sind in 

vollem Gang. Auch wenn es schwierig ist, 

haben wir für einen schönen Teil des Spon-

sorings bereits Zusagen erhalten. Wir durf-

ten erfreulicherweise auch schon etliche 

Anmeldungen von freiwilligen Helfern ent-

gegennehmen. Für die Verpflegung ist be-

reits alles Notwendige organisiert. Ein Pro-

fikoch wird mit der Küchencrew ein feines 

Essen zubereiten. Für Unterhaltung ist ge-

sorgt. Die Sektionen sind vorinformiert, 

sodass alle das Datum in der Agenda ein-

tragen können. 

 

Es ist grossartig, diese Unterstützung zu 

spüren. Dafür danken wir allen Helfern ganz 

herzlich. 

 

In den verbleibenden Monaten suchen wir 

noch: 

 

- „ein paar Fränkli“,  damit  die  Teilnehmer 

und unsere Sektion nicht allzu tief in die Ta- 

sche greifen müssen. Erika Bodmer nimmt 

Ideen und Spenden gerne entgegen. 

 

- einige  Freiwillige,   damit   wir  die   vielen 

Aufgaben auf zahlreiche Personen verteilen 

können. Dazu steht auf der Hompage ein 

Anmeldeformular zur Verfügung. Oder als 

Alternative könnt ihr auch gerne Erika 

Bodmer telefonisch informieren (031 721 

84 10). 

 

- Bäcker/innen, welche zum Kaffee die 

Auswahl an Cakes bereichern. Hierzu neh-

men Chantal  und Bernhard Wiedmer gerne 

Meldung entgegen (033 356 04 03, 079 766 

99 47 oder veteranen@sacstockhorn.ch). 

 

- einen guten Kontakt zu Petrus, damit er 

uns mit Sonnenschein und guter Bergsicht 

unterstützt. 

 

Im nächsten Clubheft werden wir euch De-

tails zum Programm bekannt geben. Wir 

freuen uns, die Auffahrtszusammenkunft 

2014 für alle zu einem tollen Erlebnis zu 

machen. Danke für euer Mitwirken! 

 

Für das OK: Martin Fischer, Erika Bodmer, 

Peter Seewer, Peter Vögeli, Chantal und 

Bernhard Wiedmer 



6

3 6 2 7  H e i m b e r g   |   S t o c k h o r n s t r a s s e  1 1    |   Te l .  0 3 3  4 3 7  0 2  1 2   |   i n f o @ s t o e c k l i . c h

Fritz Ringgenberg

Ihr Partner in allen 

Versicherungsfragen

Pfandernstrasse 62

3645 Gwatt

Telefon 033 226 88 42

  à la Carte
  Bankette
  Tagesmenüs

www.alpenblick-uetendorfberg.ch    Tel  033 346 03 01   
Ein Betrieb der Stiftung Uetendorfberg 
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In Erinnerung an Romy Stalder 

27. Dezember 1949 bis 18. Januar 2014 

 

 
 

Am letzten Dienstag im Januar haben wir 

unsere herzensgute Kameradin für immer 

verabschiedet. 

 

Romys plötzlicher Tod hat uns erschreckt 

und ist kaum fassbar, haben wir sie doch 

erst vor kurzem noch als lebenssprühende 

Frau gesehen. Unvorstellbar, unsere Berger-

lebnisse nicht mehr mit ihr zu teilen, nicht 

mehr mit ihr zusammen zu lachen. Sie war 

vielleicht nicht so oft mit uns „Stockhörn-

lern“ unterwegs gewesen, aber wenn, dann 

war sie es fühlbar leidenschaftlich und 

freudvoll. 

 

Wer Romy gekannt hatte, wird ihr Mensch-

sein, ihre Güte und ihren Frohsinn vermis-

sen, wird indes aber auch gerne an die 

schönen Stunden mit ihr zurückdenken, im 

Wissen, dass jede Begegnung ihre Zeit und 

ihren Ort hat. 

 

      Ruth Oesch 

__________________________________________________________________________________ 

 

Mitgliederbewegung 

Januar 2014 
 

Neueintritte 

Martin Dick, Längenbühl 

Manuela Stalder, Heimberg 

Marianne Roth, Thierachern 

 

Zusatzmitgliedschaft 

Stephanie Urfer, Ringgenberg (SAC Interla-

ken) 

Austritte 

Verena Imboden Menzi, Steffisburg 

Res Menzi, Steffisburg 

Maria-Elena Menzi, Steffisburg 

Gian Andrea Menzi, Steffisburg 

Francesca Martignoni Brioschi, Bellinzona 

 

Aktueller Mitgliederbestand          443

__________________________________________________________________________________ 

 

Forschungs-Expedition Himlung Himal 
 

Unsere Clubkameradin Elisabeth Marmet hat vom 27.9.-28.10.2013 als Probandin 

(Testperson) an der höhenmedizinischen Forschungsexpedition am 7126 m hohen Himlung 

Himal in Nepal teilgenommen. Am 22.10. war es ihr vergönnt, zuoberst auf dem 

Siebentausender zu stehen. Wir gratulieren Elisabeth herzlich zur Gipfelbesteigung. 

___________________________________________________________________________ 
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Reparatur und Besohlen

von Kletterfinken

und Bergschuhen

E. und E. Geissler

Zibelegässli 4

3612 Steffisburg

Telefon Geschäft 033 437 40 66

www.alteschmitte.ch

– Gipser- und Malerarbeiten – Leichtbau-Trennwände

– Isolationen – Fliess-Estrichböden

– Gerüstungen

Heimenegg, 3615 Heimenschwand, Telefon 033 453 10 36, Fax 033 453 09 36
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Tolle Diaschau über die sagenumwobenen Sieben Hengste 

 
 

Die kantig aufgewachsenen Kalkfelsen der Sieben Hengste mit der Sichle, dem Bergsattel 

zwischen Justistal und Innereriz. 

 

Eines Tages sollen sieben feurige Hengste, 

die tierischen Helfer des heiligen Beatus 

durch das Justistal galoppiert sein. Alle Er-

mahnungen des Heiligen zur Mässigung 

hätten nichts genutzt. Da hätte sich der 

fromme Mann bekreuzigt, den Hengsten 

einen Felsblock entgegen geschleudert und 

mit Donnerstimme gerufen: „Halt – e Ritz!“ 

(eine Rüfe, eine Mure), worauf die Pferde 

zu Stein erstarrt seien und das Eriz seinen 

Namen erhalten hätte. Mit dieser überlie-

ferten Sage begann unser Kamerad Max 

Schiffmann an der Clubversammlung vom 

31. Januar 2014 im gestossen vollen Mat-

thäus-Saal des Kirchgemeindehauses Stef-

fisburg seinen Erlebnis-Diavortrag. 

 

Max entführte uns nicht in weite Ferne, 

sondern nahm uns mit auf eine Überschrei-

tung des speziellen Bergkammes der Sieben 

Hengste nördlich des nahe gelegenen 

Thunersees. Neben vielen wunderschönen 

Landschafts- und Bergbildern beeindruck-

ten besonders seine Grossaufnahmen von 

der Alpenflora und den Wildtieren. Max 

wusste nicht nur alle Blumen und Pflanzen 

beim Namen zu nennen, sondern auch viel 

Interessantes über das Leben, Verhalten 

und Vorkommen der Steinböcke, Gämsen, 

Schneehühner, Murmeltiere und dem König 

der Lüfte zu erzählen. 

 

Am Schluss des kurzweiligen Vortrages 

wurde Max mit grossem Beifall bedacht. 

Auf diesem Weg sei ihm noch einmal ein 

herzlicher Dank für die faszinierende Dia-

schau ausgerichtet. 

 

 

Text und Foto Urs Liechti 

 

 

 

Neuigkeiten auf unserer Website 
 

Auf der Startseite unserer Website www.sacstockhorn.ch werden jeweils wichtige Hinweise 

oder Informationen zu Touren und Veranstaltungen aufgeschaltet. Bitte besucht doch re-

gelmässig unsere Website. Wünsche und Anregungen nimmt der Webmaster, Roger Federle, 

033 345 74 61, 079 224 69 88, webmaster@sacstockhorn.ch, gerne entgegen. 
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«Üsi Landi – für Bärg u Tal!» 
Landi-Laden: Mo–Do 08.00–18.30 Uhr
 Freitag 08.00–21.00 Uhr
 Samstag  08.00–17.00 Uhr
Top-Shop: 365 Tage 06.00–22.00 Uhr

Fon  033 439 01 31
Mail  laden.steffisburg@landithun.ch 
Web  www.landithun.ch

Landi Thun – immer angenehm anders!

G l o c ke n t a l s t r a s s e  5 0
3 6 1 2  S t e f f i s b u r g

Gastfreundschaft beginnt mit dem 

RICHTIGEN PARTYSERVICE
Mit eigenem Partyraum für ca. 30 Personen im Meiersmaad

Mit meinem Partyservice möchte ich überraschen, fein, edel, aussergewöhnlich sein, 
das Besondere bieten. Und dies in einer Qualität, bei der alles kreativ rezeptiert, 
handgemacht und mit Liebe zubereitet ist.

Ich freue mich, wenn Sie von meinem Partyservice Anspruchsvolles erwarten. 
Lassen Sie mich Ihre Gäste verwöhnen, mit saisongerechten Menüs.

Unsere Spezialität:
– Alles Fleisch aus dem Zulgtal
– Alle Würste werden bei uns noch Hausgemacht
– Eigene Rauchkammer im Meiersmaad

Metzgerei Lüthi
A. Marie Lüthi-Portmann • Oberdorfstrasse 36 • 3612 Steffisburg
Telefon 033 437 22 22 / 079 486 43 51 • luethi.comparty@bluewin.ch

MEINE DIENSTLEISTUNGEN SIND:

Maler- + Tapezierarbeiten, Spritz- + Lasur-
arbeiten, Um- + Neubauten, Renovationen, 

Fassaden-Renovationen, Verputze, Stucco, usw.

Mobile 078 836 96 66, 3612 Steffisburg
www.malerei.ch, info@malerei.ch

DIESES INSERAT IST 10% WERT
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Auffahrtszusammenkunft 2014 wirft ihren Schatten voraus 

 

 
 

Festliche Übergabe des Protokollbuches an unseren Präsidenten Urs Braunschweiger.  
 

An Auffahrt begegnen sich von alters her 

die Berner Oberländer SACler zum freund-

schaftlichen Treffen. Dem Turnus entspre-

chend sorgt unsere Sektion am 29. Mai 

2014 unter OK-Präsident Martin Fischer für 

die traditionelle Zusammenkunft. Wir dan-

ken bereits allen Clubmitgliedern, die bereit 

sind, mitzuhelfen, damit der Anlass in ge-

wohnter SAC-Manier problemlos über die 

Bühne gehen kann. 

 

Der Brauch will es, dass jeweils beim Fest-

akt der Auffahrtszusammenkunft das säu-

berlich geführte Protokollbuch in einem 

wunderschön geschnitzten Holzkasten an 

die nächste organisierende Sektion überge-

ben wird. Unser Clubkamerad Kurt Lüscher 

hat das Protokollbuch etwas näher angese-

hen und kann uns folgendes interessantes 

berichten:  

 

Auf der Vorderseite des Buches steht wört-

lich geschrieben:  

 

„Künftig soll nun in diesem Buche festgehal-

ten werden, was wert ist, nicht vergessen 

zu werden. Das Protokoll wird jeweils von 

der Sektion verfasst, welche die Zusam-

menkunft durchführt. Es wird an der da-

rauffolgenden Zusammenkunft verlesen 

und aufgelegt. Möglichst alle an der Zu-

sammenkunft aufgenommenen Photogra-

phien sollen dem Tagesbericht beigefügt 

werden. Zur Erinnerung an Auffahrtszu-

sammenkünfte der „Berner Oberländer“ 

wurde dies beschlossen. Grindelwald, 24. 

Mai 1924“.  

 

Unsere Sektion wurde am 27. Januar 1967 

im Restaurant Bahnhof Steffisburg gegrün-

det. Nachdem wir schon in diesem Jahr an 

der Reihe gewesen wären, haben wir die 

Auffahrtszusammenkunft am 4. Mai 1978 

und am 4. Mai 1989 (Hartlisberg) sowie am 

29. Mai 2003 (Hartlisberg Rundgang, Fest-

gemeinde Aula Steffisburg) durchgeführt.  

 

Wir danken Kurt Lüscher für seine geschätz-

ten Recherchen. Irgendwie glaubt er zu wis-

sen, dass das edle Holzkistli jemand von 

unserer Sektion geschnitzt hat. Wer von 

euch weiss dazu mehr? 
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Für Sie. Für den Bau.

Moosweg 5 | Thun | www.santag.ch Ein Unternehmen der Bringhen Group 

Bücher
Papeterie
Büromöbel
Copy-Print 

www.krebser.ch

Immer einen
Schritt voraus!Bahnhofstrasse 25, 3612 Steffisburg

Telefon 033 439 30 40

Filiale:
Steghaltenstrasse 6, 3634 Thierachern
Telefon 033 345 18 02

www.gerberdruck.ch
info@gerberdruck.ch
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Tourenprogramm SAC - Sektion 

März/April 
 

 

Skitour  Samstag, 1. März 2014 

   Bunderspitz, 2546 m 

Wunderschöne, weisse Pyramide gegenüber dem Dorf Adelboden 

Anforderung WS 

Marschzeit/HD 4 Std. / 1160 m  

Karte 1247 Adelboden 

Route: Bunderle-Vordere Bunder-Bunderspitz 

Tourenleiter André Imboden 

Anmeldung bis Donnerstag, 27. Februar, Tel. 076 390 99 71 oder per E-Mail: 

a_imboden@gmx.ch 

Ausrüstung Vollständige Skitourenausrüstung mit LVS, Harscheisen, Lawinenschau-

fel und Sonde 

Treffpunkt 06.00 Uhr Bahnhof Thun 

Besonderes Tour mit Skiclub Rubigen 

___________________________________________________________________________ 

 

Skihochtouren Freitag, 7. bis Sonntag, 9. März 2014 

   Böshorn, 3268 m und Bortelhorn, 3194 m 

Anforderungen Böshorn S, Bortelhorn ZS+ 

Marschzeit/HD 5 ½ Std. / 1650 m (Böshorn), 6 Std. / 1400 m (Bortelhorn) 

Karten   274 S Visp, 1289 Brig, 1309 Simplon 

Routen  Sa: Engliloch, 1800 m -Sirwoltesee-Böshorn, Route 631 

So: Berisal, 1529 m-Tamatte-Färrich-Pt 2579 m-Bortelgletscher- 

Pt 2986 m-Bortelhorn, Route 662 

Tourenleiter  David Benz 

Anmeldung  sofort beim TL, 079 718 62 34 oder E-Mail: davenz@gmx.ch 

Ausrüstung Vollständige Skitourenausrüstung mit LVS, Harscheisen, Lawinenschau-

fel, Klettergurt, Pickel und Steigeisen 

Besonderes So: kurzer, ausgesetzter Gipfelgrat. Je nach Verhältnissen werden 

Ausweichtouren durchgeführt. Tour mit Skiclub Rubigen. 

___________________________________________________________________________ 

Skitour  Samstag, 8. März 2014 

   Seehorn im Diemtigtal, 2281 m 

Abwechslungsreiche Tour in urtümlicher Landschaft mit atem-

beraubendem Tiefblick vom Gipfel in das Schwendental 

Anforderung WS+ 

Marschzeit/HD 4 Std. / 1200 m 

Karten 253 S, 263 S, 1226, 127, 1246 

Tour Ab Meniggrund über Seeberg und NW-Flanke (Route 225a). Abfahrt 

 über Stand–Vordermenige (Route 221b). 

Tourenleiter  Adrian Zeller, 031 711 15 47, 079 406 06 01, zeller.a@bluewin.ch 
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Anmeldung  bis Mittwochabend, 5. März 

Ausrüstung komplette Skitourenausrüstung gemäss Checkliste „Ausrüstung für 

Skitouren“ auf unserer Homepage www.sacstockhorn.ch, Lunch 

Treffpunkt 06.00 Uhr Parkplatz ARA Uetendorf (Aarestr. 62). Fahrt mit PW nach-

Meniggrund. 

___________________________________________________________________________ 

 

Skitour  Mittwoch, 12. März 2014 

Höji Sulegg, 2412.9 m 

  Die Aussichtskanzel für die beiden Seen 

Anforderung  WS+ 

Treffpunkt  Bahnhof Thun 

Fahrt Bahn bis Lauterbrunnen, Postauto bis Isenfluh (mit dem 360°-

Kehrtunnel), Seilbahn bis Sulwald 

Aufstieg  über Alp Suls, 3 Std. 

Abfahrt  über Gumma-Sulwald-Schlittelpiste 

Ausrüstung  Skitourenausrüstung (inkl. Barryvox, Schaufel, Sonde) 

Teilnehmer  max. 8 

Kosten  Billette 

Anmeldung  schriftlich oder per E-Mail bis 8. März an 

Tourenleiter Martin Gurtner, Adolf Stähli-Weg 3, 3653 Oberhofen, 

mmgurtner@bluewin.ch 

___________________________________________________________________________ 

 

Skitour  Samstag, 15. März 2014 

  Männlifluh, 2652 m 

  Der höchste Diemtigtaler 

Anforderungen WS+ bis ZS  

Marschzeit/HD 4 Std. / 1300 m 

Karte  263 S Wildstrubel 

Route  Vordere Fildrich-Männliflue 

Tourenleiter  Hans Reuteler  

Anmeldung bis Freitagabend, 14. März, 033 744 52 91, 079 396 51 71 oder per E-

Mail: 3792reutelerhme@bluewin.ch  

Ausrüstung:  vollständige  Skitourenausrüstung  inkl. Harscheisen, LVS, Schaufel, 

Sonde 

Treffpunkt  Oey, nach Vereinbarung. Fahrt mit PW bis Vordere Fildrich. 

___________________________________________________________________________ 

 

Skitour  Sonntag, 23. März 2014 

  Schwarzhorn, 2928 m, oder Wildgärst, 2891 m 

Höchst interessante Skiberge mit beeindruckender Aussicht 

Anforderungen Schwarzhorn ZS+ / Wildgärst WS+ 

Marschzeit/HD 5 Std. / 1500 m 

Karten  254 S Interlaken, 1229 Grindelwald, 1209 Brienz 

Route  Schwarzwaldalp-Alpiglen-Pt 1966-Schwarzhorn, Route 217c 

Tourenleiterin  Silvia Rubi 
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Anmeldung bis am Vortag um 17.00 Uhr, 078 893 67 11 oder per E-Mail: 

 silvia.rubi2@gmx.ch 

Ausrüstung Skitourenausrüstung mit LVS, Harscheisen, Lawinenschaufel und Sonde 

Treffpunkt  individuell, je nach TeilnehmerInnen (PW) 

Besonderes Tour vom Skiclub Rubigen. Gipfelgrat zu Fuss. Je nach Verhältnissen 

wird der Wildgärst angeboten (Route 216b/c). 

___________________________________________________________________________ 

 

Schneeschuh  Sonntag, 30. bis Montag, 31. März 2014 

   Wissmilen, 2483 m  

Die Gegend rund um den Wissmilen in den Flumserbergen ist wie ge-

schaffen für Schneeschuhläufer. In der 2007 neu gebauten Spitzmeilen-

hütte SAC lassen wir es uns gut gehen und vom Wintertourengipfel ge-

niessen wir ein herrliches Bergpanorama. 

Anforderung  WT2 

Treffpunkt Bahnhof Thun 

Fahrt Mit ÖV nach Flumserberg und weiter mit Luftseilbahn auf den Masch-

genkamm, 2019 m. Abfahrtszeit wird noch bekanntgegeben. 

Tour So: Vom Maschgenkamm nach Alp Fursch und weiter zur Spitzmeilen-

hütte SAC, 2087 m. 320 Hm Abstieg, 400 Hm Aufstieg, ca. 2 ½ Std. 

 Mo: Aufstieg zum Wissmilen. Abstieg zuerst wie Aufstiegsroute und 

dann direkt nach Alp Fursch. Weiter über Pnüöl zur Luftseilbahn-

Station Prodalp. 400 Hm Aufstieg, 1000 Hm Abstieg, ca. 5 Std. 

Ausrüstung Komplette Schneeschuhtouren-Ausrüstung 

Kosten Fahrt mit ÖV und einmal HP 

Anmeldung bis 23. März beim TL, max. 8 Teilnehmende 

Tourenleiter Bernhard Blaser, 031 791 12 43 oder per E-Mail: bb55@bluewin.ch 

___________________________________________________________________________ 

 

Skihochtouren Montag, 31. März –Mittwoch, 2. April 2014 

   Wasenalp 

Genusstage am Simplon: Skitouren, Superpulver, Speisen, Sprudeln und 

LVS-Training 

Anforderung  bis ZS+ 

Montag Bahn nach Brig, Postauto bis Rothwald, Hotelbezug, Aufstieg zum Hoh-

ture, 2409 m, WS 

Dienstag Wasmerlicke, 2902 m, 3 ½ Std., ZS, evtl. weiter über den Grat zum 

Wasenhorn, 3245.8 m, 1 ½ Std. (leichte Kletterei) 

Mittwoch  Mäderhorn, 2852 m, ZS+ 

Ausrüstung  Skitourenausrüstung, inkl. Harscheisen!, Barryvox, Schaufel, Sonde 

Karten   1289 Brig, 274 S Visp 

TeilnehmerIn  max. 8 

Kosten   Reise und Halbpension 

Anmeldung  bis 7. März schriftlich oder per E-Mail: mmgurtner@bluewin.ch 

Tourenleiter  Martin Gurtner, Adolf Stähli-Weg 3, 3653 Oberhofen 

___________________________________________________________________________ 
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Skitour  Samstag, 5. April 2014 

   Felshore, 2783 m 

Zuhinterst im Üschenental 

Anforderung  WS+ 

Marschzeit/HD 3 ½ Std. / 1000 Hm 

Karten   263 S Wildstrubel, 1267 Gemmi, 1247 Adelboden 

Route Sunnbühl-Schwarenbach-Schwarzgrätli-Felshore-Üschinentäli-

Eggenschwand, Routen 758a, 738d 

Tourenleiterin  Silvia Rubi 

Anmeldung  bis am Vortag um 17.00 Uhr, 078 893 67 11 oder per E-Mail: 

   silvia.rubi2@gmx.ch  

Ausrüstung  komplette Skitourenausrüstung 

Treffpunkt  06.45 Uhr Bahnhof Kiesen 

Besonderes Tour vom Skiclub Rubigen. Heikle Traverse beim Schwarzgrätli. 

___________________________________________________________________________ 

 

Skitour  Sonntag, 6. April 2014 

   Bundstock, 2756m 

Der Kientalklassiker vor grandioser Kulisse von Blüemlisalp und Dol-

denhorn  

Anforderung  WS+ 

Marschzeit/HD 5 Std. / 1600 m, 4 Std. / 1350 m 

Karten   264 S Jungfrau, 1248 Mürren 

Tour   (Tschingel)- Griesalp-Dünde-Mittelberg-Bundstock (Route 111a) 

Tourenleiter  Adrian Zeller, 031 711 15 47, 079 406 06 01, E-Mail: 

zeller.a@bluewin.ch 

Anmeldung  bis Donnerstagabend, 3. April 

Ausrüstung komplette Skitourenausrüstung gemäss Checkliste „Ausrüstung für 

Skitouren“ auf unserer Homepage www.sacstockhorn.ch, Lunch 

Treffpunkt 05.45 Uhr Parkplatz ARA Uetendorf (Aarestrasse 62). Fahrt mit PW 

nach Griesalp (wenn Strasse offen, sonst bis Tschingel). 

___________________________________________________________________________ 

 

Skihochtour  Samstag, 12. bis Sonntag, 13. April 2014 

   Bishorn, 4153 m 

Eindrucksvoller Blick vom Gipfel auf den mächtigen Weisshorn-

Nordgrat, dessen Verlängerung eigentlich das Bishorn darstellt 

Anforderung  L/ZS+ / 1400 Hm 

Karte   1328 Randa, 284 S Mischabel 

Route   Zinal, Cabane de Tracuit SAC, Bishorn 

Tourenleiter  Fabian Imboden 

Anmeldung bis 30. März beim TL, 079 430 88 48. Max 5 Teilnehmende. 

Ausrüstung Materialliste folgt. Elementare Grundausrüstung muss vorhanden sein! 

Pro TeilnehmerIn: Digitale LVS, Schaufel, Sonde, Klettergurt 

Treffpunkt  wird mitgeteilt 

 

___________________________________________________________________________ 
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Osterskihochtour Freitag, 18. bis Montag, 21. April  2014 

   Rundtour Rotondogebiet 

   Genussskitouren von der Rotondohütte SAC aus 

Anforderung  bis ZS+  

Marschzeit/HD pro Tag ca. 1000 m 

Karten   1251 Val Bedretto, 265 S Nufenenpass 

Tourenleiter Fabian Imboden 

Anmeldung bis 30. März beim TL, 079 430 88 48. Max 5 Teilnehmende. 

Ausrüstung Materialliste folgt. Elementare Grundausrüstung muss vorhanden sein! 

Pro TeilnehmerIn: Digitale LVS, Schaufel, Sonde, Klettergurt 

Treffpunkt wird mitgeteilt 

___________________________________________________________________________ 

 

Skihochtouren Freitag, 25. bis Sonntag, 27. April 2014 

   Dammastock, 3630 m, Diechterhorn, 3389 m 

Treffpunkt  06.00 Uhr ARA Uetendorf 

Karte   255 S Sustenpass 

Route Sa: Räterichsboden-Dieterlimmi, 3215 m-Trifthütte SAC, 2562 m, Route 

73/77d, ZS 

Route So: Trifthütte, 2562 m-Dammastock, 3389 m, Route 732a, WS 

Route Mo: Trifthütte, 2562 m-Diechterhorn, 3630 m, Route 741a, WS 

Marschzeit/HD  Sa: 5 ½ Std. / 1700 m 

Marschzeit/HD So: 3 ½ Std. / 1100 m 

Marschzeit/HD  Mo: 2 ¾ Std. /  900 m 

Ausrüstung Komplette Skitourenausrüstung mit Klettergurt und Steigeisen 

Tourenleiter Martin Bachmann 

Anmeldung bis 20. April beim TL via E-Mail an: martin.bachmann@mobi.ch 

Besonderes Tour mit Skiclub Rubigen. Der lange Hüttenzustieg wird langsam ange-

gangen. 

___________________________________________________________________________ 

 

Wandern  Sonntag, 27. April 2014 

  Doubs-Uferweg 

Naturbelassene Flusslandschaft mit Trockenwiesen, wo auch die selte-

ne Schachblume vorkommen soll  

Anforderung T1. Die Wanderung ist auch für Kinder und Senioren geeignet. Es bleibt 

genügend Zeit, Natur und Landschaft zu geniessen. 

Route   Von Soubey flussaufwärts nach Masesselin und zurück nach Soubey. 

Wanderleiter  Urs Braunschweiger  

Anmeldung bis 25. April beim TL per E-Mail: praesident@sacstockhorn.ch, SMS 

oder 079 729 20 80 

Ausrüstung  Für Wandern, dem Wetter entsprechend, Rucksackverpflegung 

Reise   Fahrt mit Auto ab Thun (115 km) 

Kosten   Fahrtkostenanteil ca. Fr. 35.— 

Treffpunkt  07.30 Uhr Heimberg Parkplatz, Ankunft in Soubey ca. 09.00 Uhr. Rück-

fahrt ca. 14 Uhr, Ankunft in Heimberg ca. 15.30 Uhr. 

___________________________________________________________________________ 
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FankhauserCar**** Gruppenreisen

Sie haben eine Idee – wir setzen diese für Sie um! Oder Sie wissen noch nicht, 
was Sie ihrer Gruppe bei Ihrem Ausflug oder Event bieten wollen? Wir unterbrei-
ten Ihnen gerne Vorschläge, abgestimmt auf Ihr Budget und Ihre individuellen 
Wünsche.

T 033 251 33 55 | info@fankhausercar.ch | www.fankhausercar.ch | 3655 Sigriswil

FANKHAUSERCAR
Reisen. Erleben. Geniessen.

Tourenprogramm SAC - Jugend (JO) 

Skitour Samstag, 15. März 2014 

 Faulhorn „Nord“, 2681 m oder Wildgärst (2891 m) 

Kosten Reise, Liftkarte 

 

Weekend Samstag, 21. bis Sonntag, 22. Juni 2014 

 Kletterwochenende mit Hüttenübernachtung im Wiwanni VS 

Kosten Reise, HP Hütte 

 

Hochtour Samstag, 30. bis Sonntag, 31. August 2014 

 Weissmies (4017 m) 

 Hochtour ab der Almagellerhütte SAC auf den Viertausender. Abstieg 

in das Hohsaas. 

Kosten Reise, HP Hütte, Bergbahn 

 

Weitere Infos zu den Touren bei Stefan Urfer, Bergführer IVBV, Brandstrasse 34, 3854 Ring-

genberg. Melde dich unter 079 481 16 20 oder schreibe eine E-Mail an: stefan.urfer@gmx.ch 

 

Wir fördern junge Leute im alpinen Bergsport. Sie lernen bei uns den Umgang mit Steigeisen, 

Pickel, Seil, Kletterfinken und der Natur. 
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Tourenprogramm SAC - Veteranengruppe 
März/April 
 

 

Geselliges  Montag, 3. März 2014 

   Lockerer Chachelitreff 

Kurzwanderung an der Aare und kameradschaftliches Beisammensein 

Treffpunkt 13.00 Uhr Chacheli PP, Heimberg Center, für Spaziergänger  

14.00 Uhr Coop Restaurant, Heimberg Center, zum Höck 

___________________________________________________________________________ 

 

Geselliges  Mittwoch, 5. März 2014 

   Foto-Rückblick auf das Veteranenjahr 2013 

Eine schöne Fotoschau erinnert uns an die gemeinsamen Unterneh-

mungen 

Organisatoren Ernst Stauffer (Präsentation) und Chantal Wiedmer 

Anmeldung bis am Vorabend bei Chantal Wiedmer, 033 356 04 03, 079 766 99 47 

oder per E-Mail: chantalbenu@hotmail.com  

Programm  2 x 20 Minuten Rückblick. Dazwischen Brot, Käse- und Wurstplättli  

Treffpunkt 17.00 Uhr Schützenhhaus Schnittweier, Steffisburg 

Kosten Getränke vom Buffet für Saalmiete 

Besonderes Dessertbuffet (Spenden sind herzlich willkommen) 

___________________________________________________________________________ 

 

Chacheli-Tag  Mittwoch, 12. März 2014 

   Besichtigung Rigips AG 

   Besuch des Stein-/Gipsabruchs in Leissigen und Werk in Heimberg 

Organisatorin  Romy Geiser, 079 346 11 63, E-Mail: romy.geiser@bluewin.ch  

Leider können für die Veranstaltung keine Anmeldungen mehr ange-

nommen werden. Die Führung ist ausgebucht! 

   Den Angemeldeten wird rechtzeitig ein Detailprogramm zugestellt. 

___________________________________________________________________________ 

 

Skitour  Mittwoch, 19. März 2014 

   Schnierenhörnli, 2069 m 

Wunderbare Skitour mit schönem Tiefblick auf den Brienzersee 

Anforderung WS+ 

Marschzeit/HD 3 ½ - 4 Std. / 1100 m 

Karte 254 S Interlaken 

Route  Kemmeriboden Bad- Schnierenhörnli 

Tourenleiter Fritz Rubi 

Anmeldung: bis am Vorabend, 031 721 01 21, 077 427 89 50 oder per E-Mail: 

 Bergfloh.Fritz@gmx.ch  

Ausrüstung Skitourenausrüstung mit LVS, Harscheisen, Lawinenschaufel und Sonde 

Treffpunkt 07.30 Uhr „Chacheliparkplatz“ Heimberg. Fahrt mit PW nach Kemme- 

 riboden Bad-Hintere Schönisei 
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Winterwandern Mittwoch, 26. März 2014 

Sörenberg/Rossweid-Kemmeriboden-Bad  

Zwischen Rothornkette und Schrattenfluh 

Anforderung  T1, ca. 3 Stunden, abwärts 490 Hm 

Route Von Rossweid (1465 m) wandern wir auf meist flacher Ebene in einer 

Stunde nach Salwideli und anschliessend leicht abwärts an einsamen 

Höfen vorbei nach Kemmeriboden-Bad (976 m) zu den legendären Me-

ringues. Gut präparierter Winterwanderweg. 

Tourenleiterin  Chantal Wiedmer 

Anmeldung bis allerspätestens Montag, 24. März,  033 356 04 03, 

079 766 99 47 oder per E-Mail: chantalbenu@hotmail.com 

Ausrüstung Wanderstöcke, evtl. „Iseli“ (=Spikes, Schneeketten für Schuhe), Ruck-

sackverpflegung 

Einkehr Rossweid, Salwideli, Kemmeriboden-Bad 

Treffpunkt  07.50 Uhr, Bahnhof Thun, Gleis 18. Zugabfahrt 08.03. Mit Bahn und 

Postauto nach Sörenberg Dorf und Gondelbahn nach Rossweid. Rück-

reise mit Postauto und Bahn von Kemmeriboden-Bad nach Thun (An-

kunft 18.33 Uhr). 

Billett Die TL wird nach Möglichkeit ein Kollektivbillett lösen. Es ist auch ein 

Spezialticket der RailAway erhältlich. 

___________________________________________________________________________ 

 

Bergwandern Mittwoch, 2. April 2014 

 Belchenflue (1099 m) 

 Auf Kriegspfaden im Baslerbieter Jura 

Schwierigkeit T3, ca. 4 ½ Std., aufwärts 550 Hm, abwärts 600 Hm 

Route Eptingen-Chall-Belchenflue-Lauchflue-Waldenburg 

Tourenleiterin Chantal Wiedmer 

Anmeldung bis spätestens Montag, 31. März wegen möglichem Kollektivbillett, 

033 346 04 03, 079 766 99 47oder per E-Mail:  

chantalbenu@hotmail.com 

Ausrüstung Bergschuhe, Wanderstöcke Verpflegung aus dem Rucksack 

Treffpunkt 06.20 Uhr Bahnhof Thun, Gleis 3, Zugabfahrt 6.32 

___________________________________________________________________________ 

 

Geselliges Montag, 7. April 2014 

 Lockerer Chachelitreff 

 Kurzwanderung an der Aare und kameradschaftliches Beisammensein 

Treffpunkt 13.00 Uhr Chacheli PP, Heimberg Center, für Spaziergänger 

 14.00 Uhr Coop Restaurant, Heimberg Center, zum Höck 

___________________________________________________________________________ 

 

Chacheli-Tag Mittwoch, 9. April 2014 

Wanderung Mänziwilegg, 934 m 

Auf den Hausberg von Worb 

Anforderung T1 

Wanderzeit ca. 2 ½ bis 3 Std. 
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Wanderleitung Erika und Werner Erb, 033 437 35 12 oder 079 326 90 78 

Anmeldung keine erforderlich 

Ausrüstung normale Wanderausrüstung. Rucksackverpflegung. Einkehr im Restau-

rant Mänziwilegg. 

Treffpunkt 11.30 Uhr „Chacheliparkplatz“ Heimberg. Fahrt mit PW nach Walkrin-

gen-Heistrich. 

___________________________________________________________________________ 

 

Skitour  Mittwoch, 16. April 2014 

   Albristhorn, 2762 m 

Lohnende Skitour mit alpinem Charakter im westlichen Berner Ober-

land 

Anforderung WS+ 

Marschzeit/HD 4 Std. / 1110 m 

Karte 263 S Wildstrubel 

Route Am vordere Berg-Albristhorn 

Tourenleiter Fritz Rubi 

Anmeldung bis am Vorabend, 031 721 01 21, 077 427 89 50 oder per E-Mail: 

 Bergfloh.Fritz@gmx.ch 

Ausrüstung vollständige Skitourenausrüstung inkl. LVS, Harscheisen, Lawinen-

schaufel und Sonde 

Treffpunkt 05.00 Uhr „Chacheliparkplatz“ Heimberg oder nach Vereinbarung. 

Fahrt mit PW nach Matten Färmel. 

___________________________________________________________________________ 

 

Wandern  Mittwoch, 16. April 2014 

Zur Pestlinde von Linn (Staffelegg AG) 

Abwechslungsreiche Jurawanderung mit schönen Aussichtspunkten in 

alle Richtungen. Gute Wanderwege, mehrere kürzere Auf- und Abstie-

ge. Die Linde ist ca. 500 (andere sagen 800) Jahre alt. 

Anforderungen T1-T2  

Wanderroute Staffelegg Passhöhe (621 m)-Chillholz (649 m)-Linn (580 m)-Vier Linden 

(514 m). Wanderzeit ca. 4 bis 4 ½ Std., ca. 11 km, Abkürzungsmöglich-

keiten. 

Wanderkarte 214 T Liestal 

Wanderleiterin Brigitte Dreyer 

Anmeldung bis Sonntag, 13. April abends, 033 336 85 16, 079 208 93 11 oder per 

E-Mail: bdreyer@swissonline.ch 

Ausrüstung  Normale Wanderausrüstung mit Wanderschuhen 

Verpflegung Aus dem Rucksack. Zeit für kurzen Kaffeehalt in Aarau, Abschlusstrunk 

Vierlinden 

Billett-Rundfahrt Thun-Aarau-Staffelegg Passhöhe, retour ab Unterbözberg Vierlinden, 

über Brugg-Thun. Kosten für Bahn und Bus ca. Fr. 50.--. Billett selber 

lösen. 

Treffpunkt 07.45 Uhr Bahnhofhalle Thun (Zugabfahrt 08.04). Rückfahrt noch un-

bestimmt 

___________________________________________________________________________ 
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Exkursion  Mittwoch, 23. April 2014 

In Naturschutzgebiete der Region Thun 

Treffpunkt:  im STI-Bus Nr. 1 Richtung Gwattzentrum-Spiez, Thun ab 7.29, Fahrt bis 

„Seeblick“. Jedes löst sein Billet selber. 

Wanderung  durch die Naturschutzgebiete Seeallmend-Gwattlischenmoos-

Kanderdelta. Rückfahrt mit Bus ab Haltestelle „Gwattzentrum“. Reine 

Wanderzeit ca. 3 Std, T1. Viele Beobachtungsstopps. 

Ausrüstung:  Wanderausrüstung, Feldstecher, Proviant 

Anmeldung:  bis am Vorabend. Exkursion wird nur bei trockener Witterung durchgeführt. 

Max. 10 Teilnehmer.  

Tourenleiterin: Eva Schiffmann, Tel. 033 437 77 18, 079 298 15 92 

___________________________________________________________________________ 

 

Wandern  Montag, 28. April bis Freitag 2. Mai 2014 

   Tourenwoche Seetal 

Tourenleiter  Ruth und Theo Oesch, Eva Schiffmann 

Teilnehmer   max. 12 Personen 

Anforderungen  Tageswanderungen mit kulturellen und naturkundlichen Höhepunkten, 

Wanderzeit bis ca. 6 Std., max. 400 Hm, Schwierigkeit T1/T2 

Unterkunft  4 Übernachtungen mit HP in der Jugendherberge Beinwil am See, AG 

Kosten   Bahnfahrt Thun-Beinwil am See retour und tägliche Bahn -, Bus - oder  

   Schifffahrten auf der Basis Halbtax-Abo, sowie evtl. Eintritte: Total 

ca. Fr. 105.--. Unterkunft mit HP inkl. JH-Mitgliedschaft und Anteil Unter- 

kunft mit HP für einen Tourenleiter ca. Fr. 240.--. 

Anmeldung  Eva Schiffmann: 033 437 77 18 oder 079 298 15 92 

   Die Angemeldeten werden über die Details direkt informiert. 

___________________________________________________________________________ 

 

Voranzeigen 
 

Alpinwandern  Freitag, 15. bis Sonntag, 17. August 2014 

Barrhörner, T4 

Programm: Fr: Mittag Abfahrt nach Turtmann, Bahn und Taxi nach Sänntum, Auf-

stieg zur Turtmannhütte SAC (620 Hm) 

Sa: Aufstieg auf das Üssere Barrhorn (3610 m) und Innere Barhorn, 

3583 m (1200 Hm), Abstieg über das Schöllijoch, 3343 m ( kurze, gut 

gesicherte Kletterstelle), Übernachtung in der Topalihütte SAC 

So: via Wasulicke nach Jungen, Bahn nach St.Niklaus 

Tourenleiterin: Chantal Wiedmer, 079 766 99 47 oder chantalbenu@hotmail.com 

Anmeldung: bis 5. April wegen Hüttenreservation. Teilnehmerzahl begrenzt. 

 

Velotour Dienstag, 2. bis Donnerstag, 4. September 2014 

 Schwarzwald (ab Basel) 

 Radwanderzeiten 5 bis 8 Std. 

Tourenleiter Hansruedi Bigler, 033 222 84 18 oder  079 461 71 69.  

Anmeldung bis 30. Juni beim TL wegen Reservation der Unterkünfte. Min. 2, max. 

10 Teilnehmende. Weitere Infos bei der Anmeldung. 
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Wanderung zum Treberwurst-Essen am Bielersee, 9.1.2014 
 

 
 

Organisator/Wanderleiter: Urs Liechti 

22 Treberwurst-LiebhaberInnen 

 

Die Rebstöcke am Bielersee ruhen. Es ist 

Zeit für eine besondere Spezialität. Sie 

heisst Treberwurst! Sali Haqzeraj von der 

Dorfbrennerei in Ligerz hat einen seiner vier 

antiken Brennkessel mit ausgepressten, 

nachgegorenen Weintrauben (Treber oder 

Trester) der vergangenen Ernte gefüllt. 

Obendrauf liegen geräucherte Saucissions 

aus Schweinefleisch, die während gut einer 

Stunde beim Destillieren von Marc gegart 

werden. Unterdessen nehmen wir bei einer 

Mischung von hoher Bewölkung und Sonne 

den Rebenweg von Tüscherz durch die lee-

ren Weinberge ins liebliche Winzerdorf Li-

gerz an der deutsch/französischen Sprach-

grenze unter die Füsse. Es ist ungewöhnlich 

mild, fast kommen Frühlingsgefühle auf. 

Auf dem Bärenplatz werden wir von Wein-

bauer Rolf Teutsch empfangen und nach 

einer Kurzinfo über Ligerz und die Treber-

wursttradition durch die alte, gepflästerte 

Gasse in die Dorfbrennerei an der Haupt-

strasse geführt. Die aromantischen Treber-

würste sind abholbereit. Mit der silbernen 

Standseilbahn „Vinifuni“ fahren wir bis zur 

Haltestelle Festi/Château hinauf. Von hier 

sind es nur noch ein paar Schritte bis zum 

einmalig gelegenen Weinbau Festiguet. Die 

Aussichtlage  ist  überwältigend.  Über  Reb- 

 
 

berge, Bielersee, St. Peterinsel und das 

Kraftwerk Hagneck hinweg zieht unser Blick 

hinaus in Mittelland bis hin zu den Alpen. 

Im gemütlich eingerichteten Carnotzet der 

Familie Rolf und Anita Teutsch-Amstutz 

fühlen wir uns sofort wohl. Auf jedem Tisch 

brennt eine rote Kerze. Eine Geste zu Be-

ginn: Der Apéro mit Traubengold ist von der 

Winzerfamilie offeriert. Dann wird uns die 

echte Treberwurst in appetitlich geschnit-

tenen Scheiben, begleitet mit hausgemach-

tem Kartoffelsalat und Brot, serviert. Die 

schmackhafte Wurst ist nicht zu fett, schön 

in der Farbe und mundet hervorragend. 

Zwischendurch erzählt uns der humorvolle 

Gastgeber über den Weinbaubetrieb und 

die Weinbereitung. Seine witzigen Anekdo-

ten sorgen für viel Gelächter und eine gute 

Stimmung. Nachserviert wird bis alle mehr 

als genug vom Gaumenschmaus haben und 

abwinken. Ein roter Pinot Noir fehlt natür-

lich nicht, und selbstverständlich wird auch 

der hochprozentige Marc nicht verschmäht. 

Zu allem Überfluss wartet noch ein feines 

Stück Schwarzwäldertorte mit Kaffee. Ge-

stättigt werden wir vom Gastgeber verab-

schiedet. Der Verdauungsmarsch hinab zum 

Bahnhof Ligerz ist eine kurze Sache, und 

wohlbehalten kehren wir heim. Alles hat ein 

Ende, nur die (Treber)Wurst hat zwei.  

 

Text und Foto Urs Liechti 
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Skitour Stockhorngebiet (Cheibenhorn, Stockenfluh), 12.1.2013 
 

 
 

Das Tagesziel vor Augen: Der kleine, unscheinbare Gipfel links, der Stockenfluh 

vorgelagert. 

 

12 gutgelaunte Skitüreler schnallten am 

Chrindi die Skier an, um Schnee zu suchen. 

Nach dem kurzen ruppigen Abfährtli zum 

Hinterstockensee, kamen die Felle zum Zug. 

Beim Aufstieg Richtung Cheibenhorn heizte 

die Sonne bereits tüchtig ein. Über ein kur-

zes Bort mussten die Skier gebuckelt wer-

den. Dann ab auf den Grat und bereits war 

der erste Gipfel, das Cheibenhorn (1952 m 

ü.M.), erreicht. Auf der Schattenseite hatte 

es weisses Nass in Hülle und Fülle. Der 

Schnee war hart und tragend, was die Ab-

fahrt vereinfachte. Unten beim Obersto-

ckensee montierten wir wieder die Felle 

und erklommen unter dem Stand durch die 

Stockenfluh (1950 m ü.M.). Dort wurden 

wir von Ueli mit Aaretaler-Käse und einem 

Schluck Wein belohnt, danke viumau. Auf 

dem Grat aufgereiht nahmen wir bei früh-

lingshaften Temperaturen und grandioser-

Aussicht auf die umliegende Bergwelt das 

Mittagessen ein. Erstaunlicherweise waren 

ausser uns nur ein paar Schneeschuhläufer 

in diesem lohnenden Tourengebiet unter-

wegs. Die Abfahrt zur Alp runter war über-

aus lohnenswert. Unten fellten wir ein letz-

tes Mal an, bis wir nach dem kurzen Anstieg 

beim Cheibenhorn wieder auf unsere alte 

Aufstiegsspur trafen. Das Bort war leider 

immer noch schneefrei, fliegen wäre schön 

gewesen. Aber auch diese Hürde wurde 

wiederum gemeistert. Dem Wanderweg 

entlang querten wir hoch über dem Ufer 

des Sees zurück zum Chrindi. Ich danke Ueli 

und all den anderen TeilnehmerInnen für 

das schöne Bergerlebnis abseits der grossen 

Touristenströme. 

 

Text Isabelle Brand 

Fotos Hans Küng 

 

 

 

(Fast) noch schöner als eine Tour zu machen, ist es, von der nächsten zu träumen. Als Anre-

gung für andere Bergfreunde veröffentlichen wir in unserem Clubheft immer Tourenberichte 

von den Mitgliedern (gerne mit Fotos). 
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Es ist Zeit für die Bretter, die die Welt bedeuten 
 

 
 
Lichtspiele oberhalb des Hinterstockensees. Morgendlicher Aufstieg zum Cheibenhorn. 

 

 
 
Schattenspiele im flotten Wiederaufaufstieg Richtung Stockenfluh nach der Abfahrt zum 

Oberstockensee. 
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Näh-Atelier PRISKA
Damen- und Herrenkleider inkl. Leder

– Änderungen nach Mass
– Neuanfertigungen
– diverse Flickarbeiten
– Reissverschlüsse
– Vorhänge
– Überzüge nach Mass

Öffnungszeiten: Mo–Fr 10.00–12.00/13.30–17.00 Uhr
 oder nach Vereinbarung

Priska Biberstein
Dorfbachweg 3, 3612 Steffisburg, Tel. 033 345 40 55

Gasthof Bahnhof Heimberg

Gasthof Bahnhof Heimberg 
Trummer & Bähler 
Bernstrasse 299, 3627 Heimberg 
Telefon 033 438 06 08 
www.unsere-kneipe.ch 
willkommen@unsere-kneipe.ch

Unser Angebot  
Hotelzimmer Tanz und Unterhaltung 
Tagesmenü à Fr.10.– Kulinarische Speisekarte 
Bankette Sonderanlässe am Sonntag 
Warme Küche bis ca. 23.30 Uhr Regionale Produkte

Öffnungszeiten: Montag bis Samstag 08.30 bis 00.30 Uhr 
Sonntag Ruhetag

Galli Metallbau AG

Austrasse 42
3612 Steffisburg
Telefon 033 439 01 10
Telefax 033 439 01 12
www.gallimetallbau.ch

Metallbau

Stahlkonstruktionen

Schlosserarbeiten

Schachtleitern

Kurt Zahler
eidg. dipl. Metallbaumeister
Metallbautechniker SMT-TS
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Lawinenkurs der Senioren auf dem Stampf, 15. Januar 2014 
 

 
 

Vertrautheit mit dem LVS und die richtige Handhabung sind bei der Suche entscheidend. 

 

Peter Vögeli befindet sich konzentriert auf 

einem simulierten Lawinenkegel im Einsatz. 

Das Lawinen-Verschütten-Suchgerät (LVS) 

in seiner Hand sendet helle Piepstöne. Der 

Kamerad schwenkt den Arm nach rechts, 

die Leuchtdioden blinken rechts über dem 

Display, also muss er in diese Richtung wei-

tergehen. 10, 8,3, 5,6 – die Distanz wird 

geringer, das Piepsen schneller, lauter. Pe-

ter hält das Barryvox dicht über die Schnee-

decke. 1,1, 1.0, 0,9… Er fängt an zu graben 

und reisst einen Arm in die Höhe. In der 

Hand hält er einen Plastiksack mit dem auf 

Sendebetrieb geschalteten Piepser, den 

Kursleiterin Chantal Wiedmer vergraben 

hat. Ein Blick zur Uhr. Sieben Minuten. Ein 

Verschütteter überlebt höchstens 15 Minu-

ten weiss Peter. Es hätte also gut gereicht. 

Theoretisch. Peter ist einer von 20 motivier-

ten Teilnehmer am Lawinenkurs auf dem 

Stampf. Nach dem kurzen Schneefall vom 

Vortrag präsentiert sich die Berglandschaft 

am westlichen Sigriswilergrat von ihrer 

schönsten Seite. In drei Gruppen wird die 

Ortung von Einzel- und Mehrfachverschüt-

teten geübt. Hernach folgt im Natur-

freundehaus der Sektion Steffisburg eine 

Theorieeinheit. Anhand des Lawinenbulle-

tins und einem Kartenausschnitt gilt es, 

eine Skitour von Juf auf das Wengahorn 

(2848 m) vorzubereiten. Darauf verteilt 

Chantal ein Blatt mit 12 kniffigen Fragen 

wie: „Was bedeutet Äquidistanz?“ oder 

„Der Höhenmeter zeigt zu wenig an, wie 

wird das Wetter?“ Nach der Verpflegung 

heisst es wieder hinaus ins Übungsgelände. 

Während eine Gruppe losgeschickt wird, 

um nach Verschütteten zu suchen, beo-

bachtet die zweite Gruppe kritisch den Ab-

lauf. Dann wird diskutiert, was gut gelaufen 

ist, wo Verbesserungen anzubringen sind, 

was vergessen wurde usw. Alle sind sich 

einig, neben der Erfahrung ist ständiges 

Üben und Lernen nötig, um auf Touren un-

terwegs zu sein. Vielen Dank an Chantal, die 

den Kurs prima gestaltet hat, ebenso an 

Hüttenwart Theo Oesch für seine Arbeit 

und an alle Kuchenbäckerinnen. Hier noch 

die Antworten aus dem Fragebogen: Äqui-

distanz = Höhenunterschied zwischen 2 

Höhenlinien auf der Karte, Voralpen 10, 

Alpen 20 Meter. Der Höhenmeter zeigt zu 

wenig an = es gibt schönes Wetter. 

        Text und Foto Urs Liechti 
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Lawinenkurs Sektion auf Winteregg, 18./19. Januar 2014 
 

 
 

Bergführer Adrian Castelberg hat ein Schneeprofil gegraben, um ein Bild über den Schnee-

deckenaufbau zu bekommen. 

 

In der Beiz bei der oberen Bahnstation 

Sunnbühl in Kandersteg hatten wir erst 

einmal eine gute Stunde Lawinentheorie 

mit Bergführer Adrian Castelberg. Später 

wurden wir in drei Gruppen eingeteilt, in 

denen wir in den nächsten zwei Tagen zu-

sammen sein werden. Nach der Theorie 

machten wir uns in den Gruppen auf, um 

das Wissen aus der Theorie draussen zu 

üben und anzuwenden. Wir suchten mit 

dem LVS und der Sonde, schaufelten ein 

Schneeprofil und schätzten Hangneigungen. 

Am Abend machten wir uns hinter die Tou-

renvorbereitung für den nächsten Tag. Wir 

entschieden uns für das Untere Tatelishorn, 

2497 m. Also machten wir uns am nächsten 

Morgen auf den Weg. Während dem Auf-

stieg hatten wir die Situationen immer wie-

der neu angeschaut, die Routenwahl disku-

tiert und sind zum Teil mit Abstand gelau-

fen. Die Abfahrt war ein Träumchen. Ach ja, 

bevor ich es vergesse, danke vielmal Adrian 

Castelberg, Adrian Zeller, Martin Gurtner 

und dem Küchenteam. Es war ein super 

Wochenende mit 31 TeilnehmerInnen. 

 

Text Sereina Wiedmer JO 

Foto Chantal Wiedmer 

 

 

 

Wer hat‘s gesagt? 
 

„Die Menschen stolpern nicht über Berge, sondern über Maulwurfshügel" 

 

a) Berthold Brecht, b) Heinrich Heine, c) Konfuzius, d) Stephen King 

Lösung auf Seite 31 
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…denn sie wissen was sie tun! 

 

 

 

Die Gruppe von Martin Gurtner bei der Tourenplanung in der Winteregghütte des SAC Biel 

oberhalb Kandersteg. 

 

 

 

Bergführer Adrian Castelberg am  Abend bei  der  Gruppenarbeit  und Tourenvorbereitung. 

            Fotos Adrian Zeller 
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3612 Steffi sburg
Tel. 033 439 06 06

Sicher am

Netz

Lassen Sie bei uns Ihre Seele baumeln…

…ob bei einem Kaffee oder feinen Essen im Bistro

Jeden Tag bereiten wir für Sie 

ein frisches Mittagsmenu zu (auch à la carte)

Grosse Auswahl an Blumen und Geschenkideen

Oberdorfstrasse 7

3612 Steffisburg

Telefon 033 437 12 01

www.flowersandfun.ch

Seit 1985 das Beste aus Küche und Keller

Musiker-Steak • Füürwehrsteak • Heisses Siedfleisch • Güggeli im 
Chörbli • Toast: Lydia/Samantha/Stephan • Bürchner Landsknechte-
Gericht • Walliser Käseschnitte • Rossfilet mit 8 diversen Gemüsen • 
Grosse Salat- und Gemüseteller mit mind. 8 Sorten • Vegi-Gerichte • 
10 verschiedene Kinderteller • Ivan-Rebroff-, Jörg-Schneider- und 
Miss-Malaysia-Gerichte • Super Cordon-Bleu • Wildspezialitäten 
Saison • Suure Mocke – das Original (Info: www.brasserie98.ch)

Immer günstige Mittagsmenues!   Brassi-Hits!   Auch samstags!

Warme Küche: 11.30 – 23.30/24.00 Uhr
Gründonnerstag, Karfreitag, Auffahrt (Konfirmationen) offen!

Propr. Familie
Franz und Lydia Linder-Zurbuchen
Oberdorfstrasse 15, 3612 Steffisburg 
Telefon 033 437 20 40

So ganzer Tag / Mo bis 16.30 Uhr geschlossen
Keine Betriebsferien!

Gewisse Träume 

verwirklichen

sich sicherer

mit

Bergführer…

Wiesenweg 2

CH-3126 Kaufdorf/Belp

Tel./Fax +41 31 819 14 72

Mobile +41 78 604 43 86

christian.ambuehl@freesurf.ch
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Skitour Galmschibe (2425 m), 22. Januar 2014 
 

 
 

Felsiges Finale: Gut eingeschneiter Gipfelgrat an der Galmschibe. Der Platz ist beschränkt. 

 

Beginnen wir mit dem Schluss der Skitour: 

„Wer schreibt einen kurzen Bericht“ fragt 

Leiter Fritz Rubi in die Tischrunde auf der 

Sonnenterrasse des Restaurants Eggli auf 

der Grimmialp. Niemand meldet sich. Dann 

passiert aussergewöhnliches, etwas, dass 

auf gar keinen Fall Schule machen sollte. Es 

setzt sich einer an den Computer, der ei-

gentlich gar nicht dabei gewesen ist. Be-

gonnen hat das Unternehmen bei schöns-

tem Bilderbuchwetter am frühen Vormittag 

auf dem frei geräumten Parkfeld des Vorde-

re Fildrich (1361 m) zuhinterst im Diemtig-

tal. Das Ziel ist das Gipfelkreuz auf der 

Galmschibe, 1064 Meter höher. Ich murmle 

zu mir selber. Du bist ein Tubel, Urs! Hast 

die Klebfelle zu Hause liegen gelassen. Die 

Clubkameraden ziehen frohgemut Richtung 

Steibode und gegen die untere Mittelberg-

Hütte los. Ich bleibe zurück. Später meldet 

sich der gute Fritz per SMS: „Hallo, wir ha-

ben Pause auf der oberen Alp“ (11.22 Uhr). 

Mittlerweile bin ich vorne im Skigebiet 

Grimmialp und schreibe postwendend zu-

rück: „Habe Sichtkontakt mit euch, befinde 

mich auf dem Stierenberg und wünsche 

allen weiterhin guten Aufstieg“ (11.26 Uhr). 

Aus der Ferne erkenne ich die zwölfköpfige 

Gruppe in Reih und Glied über den Westrü-

cken zum Gipfelaufbau hochsteigen. Dann 

wieder eine Kurznachricht vom Tourenlei-

ter: „Sind beim Skidepot“ (13.05 Uhr). Vom 

gemütlichen Restaurant Eggli antworte ich 

zurück: „Gratuliere, habe soeben feine Ei-

erhörnli mit Pilzen gegessen. Jetzt geht es 

wieder auf die Piste“ (13.08 Uhr). Unterdes-

sen steigen die flotten Clubkameraden zu 

Fuss dem etwas ausgesetzten Grat entlang 

zum Gipfel. Auf dem höchsten Punkt stre-

cken sie freudig die Arme in den wolkenlo-

sen Himmel und werden mit einem herrli-

chen Bergpanorama belohnt. Schliesslich 

die Abfahrt bei guter Schneequalität auf der 

gleichen Route. „Ich empfehle den Skitou-

renfahrern den Schlusstrunk im „Eggli“ zu 

genehmigen“ texte ich in mein Handy 

(13.14 Uhr). Die Antwort von Fritz kommt 

um 14.06 Uhr: „Wir sind in einer Stunde auf 

der Sonnenterasse“. Frau Annekäthi Kloss-

ner, die Gastwirtin vom „Eggli“, selber eine 

begeisterte Skitourengeherin“, schätzt es, 

dass ich die Clubkameraden hierher gelotst 

habe und erlässt mir den konsumierten 

Kaffee.  

Text Urs Liechti 

 Foto Fritz Rubi 

 

Auflösung: Wer hat‘s gesagt?“ Konfuzius 








